
BAD SCHWARTAU. In Bad Schwar-
tau wird seit Jahren regelmäßig über
die Einführung von Parkgebühren in
den politischen Gremien debattiert.
Insbesondere vor dem Hintergrund,
dass die Finanzlage der Stadt ange-
spannt ist – so droht im Haushalt
2026 wieder erneut ein Minus von
mehr als zwei Millionen Euro.
Entsprechend gibt es eine Auffor-

derung des Landesrechnungshofes,
künftig nicht nur sparsamer Geld
auszugeben, sondern auch die Ein-
nahmesituation der Stadt zu verbes-
sern – unter anderem durch die Ein-
führung vonGebühren auf den städ-
tischen Parkplätzen.

KASSENAUTOMAT
AM PARKPLATZ AUGUSTSTRAßE

Die Kommunalpolitik hat sich stets
im Sinne der Gewerbetreibenden
gegen eine Erhebung von Parkge-
bühren ausgesprochen und hält an
der bewährten Parkscheiben-Rege-
lung fest. Grund: Die Werbung für
1500 kostenlose Parkplätze ist ein
gut funktionierendesMarketinginst-
rument und zieht vor allem auch
Kunden aus der ganzen Region an.
Entsprechend sorgen eine Beschil-

derung und ein Kassenautomat auf
einem Parkplatz an Auguststraße für
Gesprächsstoff. Auf dem Areal des
dortigen Ärztehauses gibt es nun
eine Gebührenordnung. Auf dem
Parkplatzgelände, das den Ge-
schäftsleuten und Familien Klind-
wort und Steinfeldt gehört, wurde
ein schranken- und ticketloses Park-
system desMünchener Technologie-
unternehmens Wemolo GmbH ein-
gerichtet. Bislang galt auch dort die
Regelung Parkscheibe statt Park-
schein.
„Wir stehenweiter zudemModell

kostenfreie Parkplätze in Bad
Schwartau“, sagt Apotheker Kay

„Helfende Hände“ der CKS unterstützen Frauenhaus
RATEKAU. Am 7.11. 2025 ver-
anstaltete die Gruppe der „Hel-
fendenHände“ anderCKS in Ra-
tekau eine besondere Aktion zu-
gunsten des Lübecker Frauen-
haus. Aus gespendeten Materia-
lien bastelten über 20 Schülerin-
nen und Schüler aus verschiede-
nen Klassen liebevoll gestaltete
Adventskalender, gefüllt mit Sü-
ßigkeiten und kleinen Geschen-
ken, um den 25 Kindern, die zur
Zeit im Frauenhaus leben, eine
angenehme Vorweihnachtszeit
zu ermöglichen und Freude zu

bereiten.
Das Frauenhaus Lübeck bietet

Schutz und Beratung für Frauen
und Kinder, die von häuslicher
Gewalt betroffen sind. Dort er-
halten sie Hilfe, Sicherheit und
Unterstützung bei der Bewälti-
gung der aktuellen Situation so-
wie bei Zukunftsplänen.
Die „Helfenden Hände“ der

CKS sind eine Gruppe von Schü-
lerinnen und Schülern, die regel-
mäßig Aktionen und Veranstal-
tungen planen, umGutes zu tun.
Ins Leben gerufen wurde die

Gruppe 2011 von der damaligen
Schülerin Stella Werra, begleitet
wird die Gruppe von der Lehrerin
Yvonne Badke, für die dieses En-
gagement ein echtes Herzens-
projekt ist. IhrAnliegen ist es, jun-
gen Menschen aufzuzeigen, wie
erfüllend es sein kann, anderen
zuhelfenundFreude zubereiten.
Besonders erfreulich ist es, dass
auch ehemalige Schülerinnen
und Schüler sich immer wieder
an Aktionen der „Helfenden
Hände“ beteiligen und sich en-
gagieren.

Schülerinnen und Schüler der Ce-
sar Klein Schule bastelten für
Kinder im Frauenhaus Lübeck. hfr

Erste Parkplätze in Bad Schwartau
werden kostenpflichtig
Dauernutzer müssen auf der Fläche von Klindtwort und Steinfeldt zahlen – Zentralparkplatz
soll gebührenfrei blieben.

Klindwort.Die Einführungderneuen
Technik auf dem Parkplatz mit 76
Stellplätzen an der Auguststraße sei
kein Widerspruch. Grund: Die erste
Stunde Parken ist weiterhin grund-
sätzlich kostenfrei. Kunden der
Klindwort Apotheke, des Klindwort
Sanitätshauses oder des Einrich-
tungshauses Steinfeldt können ihre
kostenfreie Parkzeit um eine weitere
Stunde verlängern, indem sie ihr
Kennzeichen vor Ort eingeben oder
eingeben lassen.
Sollte der Aufenthalt länger dau-

ern, lässt sichdieParkzeit verlängern.
Beim Verlassen des Parkplatzes ge-
nügt die Eingabe des Kennzeichens
am Kassenautomaten, der automa-
tisch anzeigt, ob undwelcheGebühr
anfällt. Die Bezahlung ist bar oder
bargeldlos möglich. Jede weitere
Stunde kostet zwei Euro. Ein Tagesti-
cket von 8 bis 20 Uhr kostet zwölf
Euro und einNachtticket von20bis 8

Uhr fünf Euro. „Wir wollen undwer-
den damit kein Geld verdienen“,
sagt Sanitätshaus-Chef Alfred Klind-
wort. So habe allein die Einführung
der Technikmit allenUmbauten rund
40.000 Euro gekostet. Es gehe da-
rum, den eigenen Kunden zuverläs-
sig Parkplätze zur Verfügung zu stel-
len. Dauerparker, die das Gelände
bisher häufig blockierten, in demalle
zwei Stunden an der Parkscheibe ge-
dreht wurde, werden so reguliert.
„Das System ist fair und transpa-
rent“, betont Björn Steinfeldt.
Beim Einfahren wird automatisch

das Kennzeichen des Fahrzeugs er-
fasst und der Parkvorgang beginnt.
Beim Verlassen erfolgt erneut ein
Scan, der den Parkvorgang beendet.
Kay Klindwort: „Die Technologie
entspricht den Anforderungen der
Datenschutzgrundverordnung. Er-
fasst wird ausschließlich das Kenn-
zeichen, der umliegende Bereich

bleibt unsichtbar, und alle Bilddaten
werden nach Abschluss des Parkvor-
gangs automatisch gelöscht.“
Die Stadt, die jahrzehntelang mit

ihremOrdnungsdienst auch die Park-
scheiben auf dem Parkplatz an der
Auguststraße kontrolliert hat, wurde
im Vorfeld über die Veränderungen
informiert. „Es ist ein sehr nutzer-
freundliches Modell“, sagt Bürger-
meisterin Katrin Engeln (Grüne). Dass
diese Variante auch auf dem Zentral-
parkplatz eingeführt werden könnte,
sieht die Verwaltungschefin erst ein-
mal nicht. Angesichts der Haushalts-
lagewerde vermutlich aber auchwie-
der auf politischer Ebeneüber die Ein-
führung von Parkgebühren gespro-
chen. „Das Thema Parkplätze und
Gebührenwird immer sehremotional
diskutiert. Es stellt sich aber schon die
Frage, warum in allen anderen Orten
Gebühren erhoben werden, aber in
Bad Schwartau nicht.“ SEP

Kay Klindwort, Alfred Klindwort und Björn Steinfeldt (v.l.) wollen mithilfe des neuen Konzepts ihre Flä-
che für Kunden freihalten. Fotos: Sebastian Prey

Nichts versinn-
bildlicht die Liebe
zweier Menschen
so passend wie ein
Ring. Seine Un-
endlichkeit steht
für das Verspre-
chen der ewigen
Verbundenheit.
Wenn, es um
das Symbol der
Ehe geht, ist Ha-
kan Emektar ein
kompetenter An-
sprechpartner.
Der Inhaber des
Fachgeschäftes
O.C. Katre in der
Mühlens t raße19
führt eine der
größten Kollek-
tionen in Lübeck.
Darf es glamou-
rös, edel oder
doch lieber de-
zent sein? So un-
terschiedlich wie
die Geschmäcker
der Kunden, sind
auch die angebo-
tenen Eheringe
„Wir führen Rin-
ge aus Gold, Sil-
ber, Platin und
Palladium“,sagt

Hakan Emektar,
der sich viel Zeit
nimmt, um ge-
meinsam mit den
Eheleutein spe
das passende Ex-
emplar zu finden.

Gerne setzen der
Inhaber und sein
Team auch spezi-
elle Kundenwün-
sche um. Der Fin-
gerabdruck oder
eine handschrift-
liche Widmung
des Ehepartners
auf der Innensei-
te machen jeden
Ring zum ganz be-
sonderen Unikum.
Dazu passende
Ketten oder Arm-
bänder komplett-

ieren den ge-
s c h m a c k v o l -
len Hochzeits-
schmuck.
Neben Goldan-
kauf führt die
Meisterwerkstatt
auchUmarbeitung
von Schmuck und
Reparaturen per-
fekt aus, damit
Schmuckstücke
ganz genau zu den
Vorstellungen der
Kunden passen.

pa
O.C. Katre
Mühlenstraße 19
23552 Lübeck
☎ 0451/98 98 929

www. lübeck-
trauringe.de

Geschäftswelt – Anzeige –

O. C. Katre Schmuck
Gold-Ankauf, Silber-Ankauf, Luxusuhren-Ankauf

22.11.2025 ab 13:00 Uhr

Musik- und Kongresshalle Lübeck

Gemeinsam mit unserem
Partner vor Ort!

MEHR ERFAHREN AM WÄRMEPUMPEN-INFOTAG:

JETZT GRATIS ANMELDEN!

www.waermepumpen-
infotag.de

Mit Wärmepumpen von
Mitsubishi Electric.

KOMFORT HOCH,
EMISSION RUNTER.
KOMFORT HOCH, 
EMISSION RUNTER.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Albert-Einstein-Straße 20
23617 Stockelsdorf

Glas-Notdienst · Tag + Nacht
☎ (0451) 49 49 70
Fax 4 94 97 79

E-Mail: info@glas-maas.de
www.glas-maas.de

...macht all
es mit Glas

 exklusive Ganzglasduschen
 lackierte Gläser
 Ganzglastüren
 Küchenrückwände
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